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Zum Ende des Winters passte dann noch der Saharastaub! Foto ro / 20.03.24 
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Liebe Leserinnen und Leser 

 

Der April in Wildhaus war wie eine Achterbahnfahrt für die Sinne - mal strahlender Sonnen-

schein, dann wieder Schneeflocken. Während andere Orte sich langsam dem Frühling hinge-

ben, entscheidet sich Wildhaus anders - mit einer Mischung aus Sommer und Winter, die nur 

die Natur liefern kann. In Wildhaus war der April eine Zeit der ungewissen Überraschungen. 

Man geht morgens aus dem Haus, bereit für einen sonnigen Frühlingstag oder sogar Sommer-

tag, und plötzlich wirft der Himmel Schneebälle auf dich, als wäre er ein schlechter Verlierer 

in einem Schneeballschlachtwettbewerb. 

Die Natur in Wildhaus hat eindeutig einen Sinn für Humor. Sie lässt die Blumen spriessen, 

nur um sie dann mit einer Frostdecke zu überraschen, als hätte sie beschlossen, dass sie eine 

kalte Dusche benötigen.  

Die Tierwelt in Wildhaus ist auch keine Ausnahme. Die Vögel singen fröhlich ihre Frühlings-

lieder, nur um plötzlich verstummt zu sein, wenn wieder ein Schneesturm vorbeizieht, als hät-

ten sie vergessen, ihre Winterjacken herauszuholen. Wir haben jedoch gelernt, den April mit 

einem Lächeln zu begrüssen. Wir ziehen uns nicht zurück, sondern machen das Beste aus 

dem, was die Natur uns bietet.  

Denn am Ende des Tages ist der April in Wildhaus mehr als nur ein Wetterphänomen - er ist 

ein Schauspiel, das uns jedes Jahr aufs Neue begeistert und überrascht. Und wenn die Sonne 

endlich durchbricht und der Frühling sich dann doch in voller Pracht zeigt, ist es umso schö-

ner, weil man weiss, dass man durch den April gegangen ist und dabei Freude gehabt hat. 

 

Mit lieben Grüssen 

 

Matthias 

 

P.S.:  

• Mailadressen für die Zustellung der Bildtolen-Post nehme ich jederzeit gerne entgegen. 

Ist doch einfacher für dich, als das Mail jeweils weiterzuleiten! 

• Kursiv: aus Quellen direkt übernommen 

 

 

 
 

Und einen Monat später dann dies … Foto liro / 20.04.24  
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A. Informationen für Zweitwohnungsbesitzer/-innen 
 

1. Lockerung Zweitwohnungsgesetz TT 2.4.24 

Das eidgenössische Parlament will bekanntlich das Zweitwohnungsgesetz lockern. Ich habe 

darüber schon mehrmals berichtet. Der Journalist Pablo Rohner zeigt im Toggenburger Tag-

blatt auf, wie der Gemeindepräsident von Wildhaus – Alt St. Johann die Situation beurteilt. 

Das aktuell laufende Projekt der Umzonung von einigen Hektaren Land gemäss den raumpla-

nerischen Vorgaben hat den Effekt, dass Bauland praktisch nicht mehr vorhanden ist. Und 

dies nota bene bei einem Leerwohnungsbestand von gerade mal 0.68 Prozent. 

Dem könnte eine Lockerung des Zweitwohnungsgesetzes etwas abhelfen. Sogenannte alt-

rechtliche Wohnungen könnten durch Umbauten bis zu 30 Prozent erweitert werden. Wie 

Thomas Diezig gegenüber dem TT aussagte, glaubt er nicht, dass plötzlich mehr Zweitheimi-

sche dadurch solche Wohnungen erwerben. Wenn jemand ein kleines Haus besitzt, steigt das 

Interesse an einem Ausbau. Eine mögliche Investition würde dadurch eher realisiert. 

 

 

2. GV Allianz Zweitwohnungen Schweiz 

Mitte Juni findet in Bern die GV der Allianz Zweitwohnungen Schweiz statt.  

Unmittelbar vor der GV findet ein Workshop statt zum Label «Top Zweitwohnungs-Destina-

tion». Es werden da Vereine berichten, die das Label erhalten haben und weitere Vereine mo-

tivieren, sich für die nächste Labelrunde im zweiten Halbjahr 2024 anzumelden. 

 

 

3. Mitgliederhöck «proToggenburg.ch» 

Der Verein der Zweitwohnungsbesitzer im Toggenburg lud am 20.04.2024 zu einem Mitglie-

derhöck auf Gamplüt ein. Trotz tief winterlichem Wetter fanden sich eine ansehnliche Anzahl 

Personen im Bergrestaurant Gamplüt ein. Der Präsident, Richard Brander, lud den Geschäfts-

führer von «mybuxi», Andreas Kronawitter, für eine Präsentation ein. Andreas Kronawitter 

schilderte, wie die Idee von «mybuxi» entstanden ist und wie sich die Geschäftstätigkeit aktu-

ell entwickelt. Es gibt aktuell vier Gebiete, wo das Angebot steht: Herzogenbuchsee, Emmen-

tal, Gotthardregion, Belp-Gantrisch und neu Toggenburg. 

 

Was ist mybuxi? 

Das mybuxi ist ein Mobilitätsangebot für ländliche Regionen und alle, die sich darin bewe-

gen. Es ist eine Mischung aus Bus – du fährst mit anderen Personen – und Taxi– du fährst, 

wann und wohin du willst. Deine Fahrt buchst du per App. Du kannst im Voraus oder auch 

spontan buchen. Dazu wählst du einen beliebigen Start- sowie Zielhaltepunkt aus und gibst 

die Anzahl Fahrgäste an. 

Das elektrische mybuxi und ein/-e freiwillige/-r Fahrer/-in machen sich auf den Weg, dich ab-

zuholen! Unterwegs können andere Fahrgäste, die eine Fahrt in die gleiche Richtung gebucht 

haben, zusteigen. Somit wird ein sogenanntes «Pooling» garantiert und das Fahrzeug optimal 

ausgelastet. 

 Quelle: https://mybuxi.ch/toggenburg/  

 

  

https://mybuxi.ch/toggenburg/


Bildtolen - Post 
 
 
 

 

 
4 

B. Informationen aus Gemeinde, Kanton und Toggenburg Tourismus 
 

1. Zukunft Sport- und Freizeitzentrum Wildhaus Quelle: gutundgut gmbh 

Im Anschluss an die öffentliche Veranstaltung vom 21. September hat die Projektsteuerung 

mit Vertreter/-innen von der Gemeinde, Toggenburg Tourismus, der Sport und Freizeit AG, 

sowie der gutundgut gmbh entschieden, die geplante Schlussveranstaltung ins zweite Quartal 

2024 zu verschieben.  

Gerne möchten wir Sie hiermit über den Stand der Arbeiten informieren. Im Hinblick auf eine 

zukünftige Lösung konnten in der Zwischenzeit verschiedene Abklärungen (Bausubstanz, Sta-

tik, Wirtschaftlichkeit) getätigt werden. Die Resultate müssen in einem nächsten Schritt von 

der Projektsteuerung noch konsolidiert werden. Wir gehen davon aus, dass wir Ihnen im Juni 

die entsprechenden Resultate präsentieren können. Wir werden Sie zum gegebenen Zeitpunkt 

über Datum und Ort informieren. 

Projektleiter R. Enzler, gutundgut gmbh 

 

 

2. Baubewilligungen und Handänderungen Februar und März 2024 Quelle: Gemeinde 

In diesen Monaten wurden total 14 Baubewilligungen erteilt. Neun davon betrafen wiederum 

energietechnische Bauten wie Wärmepumpen oder Photovoltaikanlagen. Super! 

Hervorzuheben sind zudem folgende Bewilligungen: 

• Erweiterung des Skillsparcours Eggenwäldli 

• Abbruch Hotel Acker, Firma Primera AG 

Vom Bauamt habe ich die Information erhalten, dass die Baubewilligung den gesam-

ten Bereich betrifft, also Brandreste und noch stehender Bau. Einzig die Einstellga-

rage bleibe erhalten, da diese keine Schäden davongetragen hat und somit noch be-

nutzbar sei. 

 

In diesem Zeitraum wurden 16 Handänderungen getätigt. Neun davon gingen an Sekundär-

steuerpflichtige. 

 

 

3. Wahlen in Wildhaus – Alt St. Johann Quelle: Gemeinde 

Am 22. September 2024 finden Gesamterneuerungswahlen für den Gemeinderat statt. Alle 

aktuellen Mitglieder treten wieder an. Vereinzelte Rücktritte gibt es im Schulrat und in der 

Geschäftsprüfungskommission. 

 

 

4. Kündigung der Institutionsleiterin der Alters- und Pflegeheime Quelle: Gemeinde 

Die Leiterin der Alters- und Pflegeheime im Horb und Bellevue hat auf Ende August 2024 ge-

kündigt. Die Stelle ist aktuell zur Neubesetzung ausgeschrieben. 

 

 

5. Newsletter der Gemeinde Quelle: Gemeinde 

Im neusten Newsletter wird unter anderem berichtet über: 

• Höhere Steuereinnahmen von rund 1,2 Millionen Franken als budgetiert 

• Bürgerversammlung vom 30. Mai 2024 

• Gedruckter Amtsbericht wird nur noch auf Bestellung zugestellt 

• Erste Erfahrungen mit «mybuxi»  



Bildtolen - Post 
 
 
 

 

 
5 

C. Informationen aus Medien und anderen Quellen 

 

1. Klimawandel Quelle: Leser D.G. 

Ein Bildtolen-Leser hat mir ein Mail geschickt mit weiteren spannenden Hinweisen zum Kli-

mawandel. Gerne gebe ich dies hier wieder. 

 

(dg) Lieber Matthias 

Im Lead schreibst du vom Klimawandel. Darunter verstehst du wohl den "menschgemachten" 

Klimawandel. Das Klima an sich hat sich schon immer gewandelt, was auch unser Nach-Eis-

zeitalter, das Holozän, beschreibt. 

Forschende versuchten, ein neues Zeitalter einzuläuten. Das Zeitalter des Anthropozän. Dies 

wurde am 6. März 2024 vom ICS leider jedoch abgelehnt. Die Begründung war der gewählte 

Startpunkt (Jahr 1950). 

Wissenschaftlich ist es schwierig, einen Konsens zu finden, wann der Startpunkt war, wo der 

menschliche Einfluss auf die Welt so gross war, dass viele entscheidende Kipppunkte umge-

legt wurden. Dass wir Sorge tragen müssen zur Erde, steht aber ausser Frage, da bin ich 

ganz deiner Meinung! 

Liebe Grüsse 

D.G. 

 

 

2. Erste Bilanz des Fahrdienstes «mybuxi» TT 05.04.24 

Verschiedentlich habe ich in der Bildtolen-Post über den neuen Fahrdienst berichtet worden. 

Nach fünf Monaten hat die Firma eine erste Zwischenbilanz gezogen. Und die darf sich 

durchaus sehen lassen. Der Geschäftsführer, Andreas Kronawitter, zeigt sich positiv. Es laufe 

besser als erwartet. Das Wetter spielt offenbar einen wichtigen Einfluss. Die Beförderungs-

zahlen schwanken zwischen 25 und 5 Fahrten pro Tag. Im oberen Toggenburg zeigt sich mo-

mentan, dass nach 20 Uhr eher kein Bedürfnis mehr besteht. Da will man mit entsprechender 

Werbung die Zielgruppe besser ansprechen. Auch Aktionen für Gruppen sollen helfen, dass 

das Angebot dieses Fahrdienstes noch besser genutzt wird.  

Kronawitter äussert sich auch bezüglich der Zusammenarbeit mit der Politik sei sehr gut. 

Dazu trägt sicher auch der ehemalige Gemeindepräsident, Rolf Züllig, als Fahrer bei.  

Auch die Preisgestaltung lässt sich sehen. Innerhalb der Gemeinde kostet eine Fahrt zehn 

Franken und die Fahrt in eine Nachbargemeinde kostet gerade mal zwölf Franken.  

Link: mybuxi toggenburg  

 

 

3. Aktivitäten in der Zwischensaison Quelle: TT 13.04.24 

Die Redaktion des Toggenburger Tagblatts empfiehlt für die Zwischensaison folgende mögli-

che Aktivitäten. 

• Wanderungen in den tieferen Regionen 

• Besuch der Toggenburger Burgen (Yburg, Iddaburg, Wildenburg) 

• Fitnessparcours Norenberg bei Bazenheid 

• Klettern in der Halle (Unterwasser) oder im Hallenbad (Bütschwil) 

• Kino Passerelle in Wattwil 

• Toggenburger Museum und Erlebniswelt Toggenburg in Lichtensteig 

 

  

https://de.wikipedia.org/wiki/Holozän
https://de.wikipedia.org/wiki/Anthropozän
https://mybuxi.ch/toggenburg/
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4. Berg-Beizli-Führer Quelle: TT 17.04.24 

Rechtzeitig auf die Wandersaison ist der neue Gastroführer für Bergrestaurants erschienen. Es 

werden jedoch nur Lokale aufgenommen, die aktuell nicht geschlossen sind oder per Bahn er-

reichbar sind. So findet man den Chäserrugg und die Alp Selamatt im Führer nicht. 

Von den 19 Toggenburger Bergrestaurants sind sieben aus der Gemeinde Wildhaus – Alt St. 

Johann. Es sind dies: 

• Berghaus Ochsenhütte 

• Alpwirtschaft Wildmannli 

• Alpwirtschaft Schafboden 

• Hag-Beizli 

• Alp Tesel 

• Zwinglipasshütte 

Zu jedem Lokal sind die wichtigsten Informationen wie Infra-

struktur, Öffnungszeiten, Übernachtungsmöglichkeiten, nächste 

OV-Haltestelle, Wandervorschläge usw. aufgelistet. 

Hier ein Beispiel aus Ebnat-Kappel 

Bezugsquelle: Spillmann Verlag Zürich, info@bergbeizli.ch, 

CHF 39.—  

 

 

5. «Aha, so geht das…¨» Quelle. energietal toggenburg 

«energietal toggenburg» hat eine tolle Broschüre herausgegeben zum Thema Energie. Eine 

Familie Bleiker wird durch das Energietal Toggenburg begleitet und erfährt dabei viel Wis-

senswertes zur Wasserkraft, Photovoltaik, Warmwasser, Elektrogeräten und vieles mehr.  

 

 

6. «Damals» TT 20.04.24 

In der Rubrik «Damals» im Toggenburger Tagblatt wird regelmässig kurz über Ereignisse be-

richtet, die vor 100, 50, 20 oder 10 Jahren stattgefunden haben. 

Da bin ich auf einen Hinweis gestossen, der auf einen Beitrag in der Gesundheitssendung 

«Puls» am Schweizer Fernsehen hinweist. Die Wildhaus «Kräuterfrau» Adèle Lippuner be-

gleitet dabei eine Gruppe, die in der freien Natur Kräuter, Blüten und Blätter sammelt und an-

schliessend eine leckere Mahlzeit zubereitet. Selbst mit den Blättern von Blacken oder Birken 

lässt sich etwas zubereiten. Auch der Posthalter Hans-Ulrich Knaus geniesst das Menu. Auf 

die Frage, was er nun lieber esse, Steak oder Kräuter, antwortet er: «Am liebsten einen gros-

sen Teller mit beidem!» 

Die Sendung kann hier angeschaut werden: Kräuter, Blumen und Blätter  

 

 

7. Hotelbrand Acker vom 7. Februar 2024 TT 19.04.24 

Nach über zwei Monaten steht nach den Untersuchungen der Staatsanwaltschaft fest, wie es 

zum Brand kam. Es wird davon ausgegangen, dass entweder Brandstiftung oder fahrlässige 

Brandverursachung den Brand verursacht hat. Die Täterschaft sei derzeit aber noch unbe-

kannt. Zahlreiche Schaulustige hätten jedoch in der Vergangenheit immer wieder auf dem ein-

sturzgefährdeten Areal herumgelungert. Demolierungen und Graffiti zeugten davon. 

 

 

  

mailto:info@bergbeizli.ch
https://www.srf.ch/play/tv/puls/video/wildkraeuter-geniessen?urn=urn:srf:video:27477a9c-ae7e-4031-bffe-5fc1f9c6a8c0
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8. Neuer Standort «Zeltainer» Quelle: Zeltainer 

Martin «zeltino» Sailer teilt auf der Webseite folgendes mit: 

 

Die lange Ungewissheit mit der Platzsuche hat ein Ende gefunden. Der Zeltainer wird diese 

Saison gegenüber des STEINBRUCHS STARKENBACH ALT ST: JOHANN stehen. 

Doch der Reihe nach. Leider hat es beim Superplatz neben dem Hotel Sternen Einsprachen 

von Anwohnern gegeben, welche um ihre Nachtruhe fürchteten. Dann war der Vorstand des 

Tennisclubs verdankenswerterweise bereit, mir einen Platz für eine Saison zu geben. Doch 

auch da fand ich nicht überall Gegenliebe.  

Also suchten wir weiter und jetzt haben wir das Okay des 

Steinbruchs Starkenbach. Ein super Platz mit vielen Park-

plätzen. Leider für alle vom Rheintal und Wildhaus her 5 

Minuten mehr weg, dafür für alle Stein abwärts 5 Minuten 

näher. Ich bitte euch, trotzdem ganz oft zu kommen, auch 

wenn es etwas weiter ist.  

Ich bin noch in Verhandlungen mit der Postauto Ostschweiz 

wegen eines "Halts auf Verlangen" und wir studieren an zu-

sätzlichen Möglichkeiten für alle, welche keine Mitfahrgele-

genheit haben. Wer Probleme hat, selbst zum Steinbruch zu 

kommen, soll sich bitte direkt bei mir melden. Wir finden 

eine Lösung. 

Auf eine tolle Saison 2024! 

 

Auf die Kultur 

Euer Martin «Zeltino» Sailer 

 

 

 

9. GV Raiffeisenbank Obertoggenburg 

Am Freitagabend, 19. April 2024 versammelten sich knapp 600 Leute zur Generalversamm-

lung der Raiffeisenbank Obertoggenburg. Präsident Markus Hobi konnte wiederum ein er-

freuliches Resultat präsentieren. Das Motto «Gemeinsam Gipfel erreichen» passte deshalb 

sehr gut zu diesem Ergebnis. Der Gewinn vom Vorjahr wurde mit drei Prozent überboten und 

ergab einen Bruttoerfolg von 8,29 Millionen Franken. Dass die Verzinsung der Anteilscheine 

auf 3,5 Prozent erhöht wurde, namen die Genossenschafterinnen und Genossenschafter wohl-

wollend zur Kenntnis. 

Traditionsgemäss wurde anschliessend ein Nachtessen offeriert, begleitet von einem tollen 

Rahmenprogramm. Besonderen Applaus erhielt ein junges Berner Tanzteam «styleacro-

bats.ch», die akrobatischen Rock’n’Roll vorführten. War super! 

 

 Klanghaus im Bau Foto ro/ 31.03.24  
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D. Informationen zu den Bergbahnen 
 

1. Umbauarbeiten bei der DUI Quelle: TT 9.4.24 

Wer in letzter Zeit bei der Talstation der Drahtseilbahn Unterwasser-Iltios (DUI) vorbeikam, 

sah, dass die Arbeiten wie angekündigt begonnen haben. Die beiden Wagen sind bereits ent-

fernt. Ein Wagen ist bereits ins Seilbahnmuseum nach Kandersteg transportiert worden. Für 

den zweiten Wagen – zwischengelagert – wird noch ein neuer Standort gesucht. Damit diesen 

Sommer trotzdem auf Iltios gefahren werden kann, wird die TBB einen Shuttledienst mit Bus-

sen organisiert. Alternativ gelangt man aber auch mit der Bahn in Alt St. Johann auf die Sella-

matt und mit einem kleinen Spaziergang auf Iltios. 

 

 
 

 Foto: screenshot www.chaeserrugg.ch 
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E. Kultur 
 

1. Bürgermusik Wildhaus braucht eine neue Uniform 

Liebe Musikfreunde und Unterstützer der Bürgermusik Wildhaus 

Ich wende mich heute mit einer besonderen Bitte an euch. Die derzeitige Uniform begleitet 

die Bürgermusik seit über 30 Jahren treu bei deren Auftritten und Veranstaltungen. Doch nun 

ist es höchste Zeit für eine Veränderung - eine neue Uniform soll her! 

 

Mit deiner grosszügigen Spende kannst du dazu beitragen, dass die Bürgermusik in Zukunft 

mit einem frischen und modernen Look auftreten kann. Eine neue Uniform würde nicht nur 

das Erscheinungsbild aufwerten, sondern auch den Zusammenhalt stärken und motivieren, 

weiterhin mit Leidenschaft und Freude Musik zu machen. 

 

Jeder Beitrag zählt und die Bürgermusik ist für jede Unterstützung dankbar. Hilf auch du, die 

Bürgermusik Wildhaus in neuem Glanz erstrahlen zu lassen und seien ein Teil der musikali-

schen Reise. 

 

Vielen Dank im Voraus für deine Spende! 

 

Mit musikalischen Grüssen 

 

Fahnengötti Matthias Rohrbach 

 

 

Bankverbindung: 

Kontoinhaber:  Bürgermusik Wildhaus, 9658 Wildhaus 

Bank: Raiffeisenbank Obertoggenburg, 9652 Neu St. Johann 

Kontonummer: CH 69 8080 6342 6914 5 

 

 

Kommende Auftritte der Bürgermusik Wildhaus: 

12. Mai 24 10:00 Evang. Kirche Wildhaus  Muttertagskonzert 

21. Juni 24  Alt St. Johann gemeinsames Konzert mit  

    Musikgesellschaft Alt St.Johann 

28. Juni 24 20:15 Badi Unterwasser Sommerkonzert 
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2. «Zeltainer»: Programm Saison 2024 

 

  



Bildtolen - Post 
 
 
 

 

 
11 

3. Wirtschaft «Tobelsäge» Autor: B. Anderhalden 

 

Auf der Route Gams – Wildhaus war einst die Wirtschaft Tobelsäge, mit einer stattlichen Sä-

gerei. So manche Reisenden machten hier halt oder gönnten den Pferden eine kurze Rast. 

In den letzten Jahrzehnten wurde an der Tobelsäge immer wieder umgebaut und heute sieht 

man nichts mehr von der damaligen Sägerei. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruss aus 

«Tobelsäge» 

Kartengruss nach 

München 

am 11.8.1921 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gruss von der 

Tobelsäge 

vorbeifahrende 

Postkutsche 

Gruss nach Gams  

am 12.8.1902 
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Rast vor dem 

Gasthaus zur 

Tobelsäge 

Grüsse nach Grabs  

am 24.8.1918 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fuhrwerk 

vor der Tobelsäge 

Gruss nach Trübbach 

am 14.1.1914 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tobelsäge 

Kartengruss nach 

Grabs 

am 17.8.1931 
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4. Crowdfunding für den Klangweg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Kammermusik-Konzert: Voranzeige 

Gerne mache ich bereits jetzt auf ein klassisches Konzert mit dem ILIOS-Quartett aufmerk-

sam. 

Am 1. Dezember 2024 findet um 16 Uhr dieses Konzert in der katholischen Kirche in Alt St. 

Johann statt. 

Es werden Quartette von Haydn, Mozart und Beethoven gespielt. Der Eintritt wird gratis sein. 

Im Anschluss wird noch ein Steh-Apéro offeriert. Das detaillierte Programm werde ich in der 

Bildtolen-Post vom Oktober bekannt geben. 

 


